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 186/55 [1696 Juni 11. nach]1 

Abrechnung von Oswald II. Kolin über an Beat Jakob II. Zurlauben 

gelieferte Apothekerwaren  

  C Doktor Oswald II. Kolin zeichnet detailliert auf, was ihm Beat Jakob II. 

Zurlauben, Major und Landvogt, für zwischen dem 4. Dezember 1693 und dem 

11. Juni 1696 empfangene Apothekerwaren schuldig ist. Die Summe beläuft sich 

auf gut 33 Gulden. Unter den zahlreichen Posten befinden sich unter anderem 

Salpeter«teffel in», Zahnwasser, Julep, Abführmittel («laxier trencklin»), Öle, 

Mastix, Muskat, roter Kandiszucker, Spiritus vitrioli , Gebärmutter 

(«beermutter»)-Wasser, Quittensaft, Alkermes, Mäusegift, Gurgelwasser. 

Erwähnt werden: die Frau Hauptmännin und Landvögtin;2 der kleine Ludwig;3 

ein Maler von Menzingen; das Schwert;4 Uri. 

In der Dorsualnotiz ist als Zahlungsdatum der 22.  Juni 1696 vermerkt. 

 

1  Erschlossen aufgrund des letzten geschuldeten Postens. 
2  Gemeint ist Maria Barbara Zurlauben, Gattin des Beat Jakob II. Zurlauben. 
3  Beat Ludwig Zurlauben, Sohn des  Beat Jakob II. Zurlauben. 
4  Gemeint ist der Gasthof Schwert in Zug. 
 
AH 186, Bl. 127-128 • Bl. 128r leer, 128v nur Dorsualnotiz. 


